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SICHERHEIT

Veranstaltung des Colloquiums Sicherheitspolitik und Medien in Bern

Sicherheitspolitik 2000
JM. Zum achten Mal führt dieses Jahr das aus neun staatspolitischen Organisationen - darunter

dem Schweizerischen Zivilschutzverband - und dem Eidgenössischen Departement für

Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport zusammengesetzte Colloquium Sicherheitspolitik
und Medien eine hochaktuelle Veranstaltung durch: Am 16. Oktober geht es darum, die

Konsequenzen aufzuzeigen, die sich aus der neuen schweizerischen Sicherheitspolitik, kurz

SIPOL 2000, ergeben. Wie üblich ist die Teilnahme an der Tagung kostenlos. Hier das

Veranstaltungsprogramm im Detail:

9.15 Eröffnung
Botschafter Philippe Welti, Stellvertretender Generalsekretär
des Eidgenössischen Departements für Verteidigung, Bevölkerungsschutz
und Sport, Chef Sicherheits- und Verteidigungspolitik.

9.30 Grundlagen und Entwicklung
der neuen Sicherheitspolitik der Schweiz
Divisionär a. D. Dr. Gustav Däniker, ehemaliger Stabschef
Operative Schulung, Coach der Projektleitung Bericht 2000

10.00 Die neue Schweizer Sicherheitspolitik aus internationaler Sicht
Prof. Dr. Pierre Lellouche, Sicherheitspolitischer Experte,
Abgeordneter in der Französischen Nationalversammlung, Paris

10.30 Kaffeepause

11.00 Podiumsgespräch:
Welche Folgerungen ergeben sich aus der Konzeption 2000,
insbesonderefür die sicherheitspolitischen Instrumente?
• Botschafter Dr. Benedikt von Tscharner,

Schweizerischer Botschafter in Frankreich, Paris (Leitung).
• Regierungsrat Dr. Ulrich Fässler,

Vorsteher des Militär-, Polizei- und Umweltschutzdepartements
des Kantons Luzern

• Prof. Dr. Jürg Martin Gabriel,
Zentrum für Internationale Studien an der ETH Zürich

• Nationrätin Dr. Barbara Haering
• Dr. Bruno Lezzi, Inlandredaktor der «Neuen Zürcher Zeitung»
• Divisionär Martin von Orelli,

Stellvertretender Generalstabschef der Schweizer Armee
• Nationalrat Dr. Ulrich Schlüer

12.20 Plenumsdiskussion

12.50 Schlusswort
Irène Thomann-Baur,
Colloquium Sicherheitspolitik und Medien

Ort: Hotel Bern, Zeughausgasse 9, Bern

Anmeldung so rasch wie möglich an das

Colloquium Sicherheitspolitik und Medien,
c/o Sicherheits- und Verteidigungspolitik,
Bernastrasse 28,
3003 Bern.
Ohne Gegenbericht gilt Ihre Anmeldung als bestätigt.

Auskünfte: Dr. Felix Christ, Telefon 031 324 40 15. E
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Verlangen Sie doch

ganz einfach einige
Probenummern
der Zeitschrift
«Zivilschutz» sowie

Unterlagen über den
Schweizerischen
Zivilschutzverband.

Coupon einsenden an:
SZSV, Postfach 8272, 3001 Bern

Ja, ich möchte
einige Probenummern
der Zeitschrift «Zivilschutz»
sowie Unterlagen
über den Schweizerischen
Zivilschutzverband.
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ZIVILSCHUTZ 7-8/99


	...

